
LEBEN IN ART BRUT
123 Werke aus der Sammlung HANNAH RIEGER 

Leben in Art Brut bezieht sich auf die Haltung der Sammlerin Hannah Rieger. Sie gestaltet ihr Leben 

und Arbeiten – als Ökonomin, Beraterin für berufliche Entwicklung und Vortragende – zunehmend  

innerhalb der Welt von Art Brut. „,Living in Art Brut“ ist zur Marke ihrer Sammlung geworden, deren  

Beginn im Jahr 1991 liegt.

Die Sammlung besteht aus über 425 Werken von 25 Künstlerinnen und 68 Künstlern. Der Kern konzen- 

triert sich auf Kunst aus Gugging, der Rest repräsentiert internationale Art Brut, die gegenwärtig welt- 

weit immer mehr in die Aufmerksamkeit der Kunstöffentlichkeit rückt, wie auch auf der 57. Biennale  

Venedig 2017. Die Ausstellung umfasst 123 Werke der Sammlung Hannah Rieger, kuratiert von Monika 

Jagfeld, Leiterin des Museums im Lagerhaus, Stiftung für schweizerische Naive Kunst und Art Brut,  

St. Gallen, Schweiz, und in Kooperation mit GLOBART.

Art Brut ist die Bezeichnung des französischen Weinhändlers und Künstlers Jean Dubuffet (1901  

bis 1985) für diese „,rohe“, unverfälschte Kunst, die überwiegend von Autodidakten geschaffen wird. 

Unbeeinflusst vom Geschmack kultureller Trends und ungehindert von den Bologna-Erfordernissen 

der Kunstuniversitäten, immer den jeweiligen „,individuellen Mythologien“ (Harald Szeemann) der 

Künstlerinnen und Künstler verpflichtet. Art Brut hat eine lange Geschichte. Oder in den Worten von 

Arnulf Rainer, des größten österreichischen Art Brut-Sammlers: „,Art Brut hat es immer gegeben,  

es ist nur nicht beachtet worden“. 

Zu der Ausstellung ist ein gleichnamiger Katalog erschienen, herausgegeben von Hannah Rieger und 

Heidemarie Dobner. 

Ausstellung, 8. September bis 23. Oktober 2017
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